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Liebe Freunde und Unterstützer,

nach  den  Höhen  und  Tiefen  im  vergangenen  Jahr 
stürzten wir uns mit Eifer in die Weihnachtsmärkte 
Oberursel  und  Bommersheim.  All  den  vielen 
Unterstützern und Helfern möchte ich an dieser Stelle 
noch einmal meinen herzlichen Dank aussprechen.

Inzwischen sind wir zuversichtlich, dass wir 2013 dem 
Denkmal  2  Figuren hinzufügen werden.  Wenn alles 
klappt, bleiben wir im Zeitplan und hoffen nach wie 
vor,  2015 das  Denkmal fertigstellen zu  können.  Ich 
freue mich auf die Aufstellung unserer nächsten Figur 
Anfang  Mai  und möchte  Sie  alle  hierzu  jetzt  schon 
einladen.

Annette Andernacht
Vorsitzende
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Ehrung für Inge und Eberhard Laeuen

Inge  und  Eberhard  gehören  zu  denen, 
die die Arbeitsgemeinschaft „Nie wieder 
1933“  vor  über  30  Jahren  ins  Leben 
gerufen haben. Die Idee zur Errichtung 
des Denkmals für die Oberurseler Opfer 
des  Nationalsozialismus  wurde  maß–
geblich  von  ihnen  vorangetrieben  und 
Eberhard war der erste Vorsitzende des 
Vereins  „Initiative  Opferdenkmal“. 

Heute ist er unser Ehrenvorsitzender. Für ihre vielfältigen Aktivitäten wurde Inge 
und Eberhard auf dem Bürgerempfang am 20. November die Bürgermedaille der 
Stadt Oberursel überreicht.

Mehr zum Thema auf unserer Webseite.

Erfolgreich bei den Weihnachtsmärkten

Auch  dieses  Jahr  haben  wir  die 
Weihnachtsmärkte  in  Oberursel  und 
Bommersheim  genutzt,  um  für  das 
Denkmal  zu  werben  und  mit  dem 
Verkaufsgewinn  den  Weiterbau  zu 
fördern.  Neben  den  schon  bekannten 
Angeboten  von  bemalten  Fliesen  und 
Glühwein  nach  Hausrezept  hatten  wir 
dieses  Jahr  unseren  Fotokalender  im 
Angebot  sowie  eine  große  Auswahl  an  selbst  gemachtem  Weihnachtsgebäck. 
Mehrere  fleißige  Helfer  hatten  Christstollen,  Brownies,  Linzer  Torte, 
Vanillekipferl,  Heidesand  und  weitere  Köstlichkeiten  gebacken  und  liebevoll 
verpackt.  Die  Qualität  unserer  Leckereien  war  übrigens  so  gut,  dass 
verschiedentlich Kunden wiederkamen, nachdem sie eine erste Portion probiert 
hatten. Besonders gefreut hat uns, dass Leute gezielt nach unserem Stand gesucht 
haben, die uns vom letzten Jahr auf den Weihnachtsmärkten kannten.

Mehr zum Thema auf unserer Webseite.
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http://www.opferdenkmal-oberursel.org/2012/11/initiative-auf-den-weihnachtsmarkten-2012/
http://www.opferdenkmal-oberursel.org/2012/11/verleihung-der-burgermedaille-der-stadt-oberursel-an-das-ehepaar-laeuen/


Denkmal-Kalender

Der  Verkauf  des  Kalenders mit  Fotos  vom  Denkmal  lief  langsam  an.  Bislang 
konnten die  Herstellungskosten gedeckt  und die  ersten Euro für das  Denkmal 
erwirtschaftet  werden.  Jeder  weitere  Verkauf  kommt  zu  100%  dem  Denkmal 
zugute.  Da  das  Jahr  2013  schon  begonnen  hat,  geben  wir  nun  die  restlichen 
Exemplare zum Selbstkostenpreis ab. 

Erhältlich bei annette.andernacht@opferdenkmal-oberursel.org .

Ausstellung „Es lebe die Freiheit“

Die Eröffnung der Ausstellung „Es lebe 
die  Freiheit“  erfolgte  am  5.  November 
um  19  Uhr  mit  einem  Rahmen-
programm.  Uns  freute,  dass  so  viele 
Besucher zur Vernissage kamen. Kristin 
Becker-Grünewald  richtete  herzliche 
Grüße ihrer Mutter Gertrud Grünewald 
geb.  Liebig,  aus,  die  im  Widerstand 
gegen den Nationalsozialismus kämpfte. 
Unser  Dank  geht  auch  an  Berry 
Westenburger,  der  es  sich  trotz  seines 
hohen Alters nicht nehmen ließ, dabei zu 
sein.  Er  ist  einer  der  wenigen 
verbliebenen  Zeitzeugen,  die  Hans 
Scholl noch persönlich gekannt haben.

Mehr zum Thema auf unserer Webseite.

Bildnachweis: Uwe Seemann (3), Studienkreis Deutscher Widerstand 1933–1945 (1), Dietrich Andernacht (1)
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Gertrud Grünewald geb. Liebig aus 
Oberursel

„Wir waren keine Helden“ so blicken die 
Widerstandskämpfer auf ihre Jugend 
zurück.

http://www.opferdenkmal-oberursel.org/2012/10/ausstellung-es-lebe-die-freiheit/
mailto:annette.andernacht@opferdenkmal-oberursel.org?subject=Kalender%202013
http://www.opferdenkmal-oberursel.org/2012/10/fotokalender-2013/


800 Fliesen sind verkauft

Seit zweieinhalb Jahren bemalt Annette 
Andernacht  Fliesen  mit  den 
vielfältigsten  Motiven  und  verkauft  sie 
zugunsten  des  Denkmals.  Auf  dem 
Weihnachtsmarkt  in  Bommersheim 
wurde  ein  neues  Etappenziel  erreicht: 
Das  Foto  zeigt  die  glücklichen 
Erwerberinnen  der  800sten  Fliese, 
Familie Puscher aus Bommersheim, am 
Stand der Initiative Opferdenkmal.

Mehr zum Thema auf unserer Webseite.

Termine

26.02.2013: (Oberursel, Brauhaus)
Jahreshauptversammlung „Initiative Opferdenkmal e. V.“ 20 Uhr

Anfang Mai 
ist die Aufstellung der siebten Figur geplant. Einladungen folgen.

Auf der Webseite finden Sie alle aktuellen Termine.

Spendenkonto

Raiffeisenbank Oberursel eG
Kto-Nr. 69230
BLZ: 50061741

Unsere  Arbeit  wurde  als  gemeinnützig  anerkannt.  Das  berechtigt  uns  zum 
Empfang steuerbegünstigter Spenden.

Besuchen Sie uns im Internet: www.opferdenkmal-oberursel.org
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http://www.opferdenkmal-oberursel.org/
http://www.opferdenkmal-oberursel.org/termine/
http://www.opferdenkmal-oberursel.org/2012/12/bereits-800-kunstfliesen-zugunsten-des-denkmals/
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